
SECAP MÜLHEIM AN DER RUHR 2035

WORKSHOP III

8. MAI 2023 



G E S T A L T E R  D E R  E N E R G I E W E N D E

Workshop Priorisierung der Maßnahmen

Fote: Website Stadt Mülheim

ABLAUF DES WORKSHOPS

1.

• 17.30 Uhr - 17.40 Uhr

• Begrüßung durch Frau Prof. Dr. Ellen Roemer und Herr Püll

2.

• 17.40 Uhr - 17.50 Uhr 

• Rückblick zum 2. Workshop, Einführung und Ergebnisse der Befragung

3.

• 17.50 Uhr - 18.00 Uhr 

• Interview mit Frau Dr. Grobe über soziale Aspekte 

4.

• 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

• Interviews und Rückfragerunde

5.

• 19.00 Uhr - 19.45 Uhr 

• Ausblick und Verabschiedung

6

• 19.45 Uhr - 20.00 Uhr 

• Ausblick und Verabschiedung



G E S T A L T E R  D E R  E N E R G I E W E N D E

Workshop Priorisierung der Maßnahmen

Zeitachse

ZEITPLAN

März April SeptemberMai

Workshop I 
Handlungsfelder

+ Teilziele
(23.03. – 17:30 Uhr)

Dialog- und Beteiligungsveranstaltungen

Politische Beteiligung

Rat

(21.09.)

Inhaltliche Schwerpunkte 

Workshop II 
Klimaschutzmaßnahmen

(20.04. – 17:30 Uhr)

Workshop III 
Priorisierung und 

Umsetzung 
(08.05. – 17:30 Uhr)

Erarbeitung von 

Handlungsfeldern 

und Leitzielen 
Ausarbeitung eines  

Maßnahmenkatalog

s  

Transformationspfade 

ausgewählter 

Handlungs-

schwerpunkte 

Onlinebeteiligung 
Bürger 

Endbericht mit 

Controllingkonzept und 

Kommunikationsstrategie 



Workshop I – Schwerpunktthema Leitziele - Rückblick

23. MÄRZ 2023

Foto: Website Stadt Mülheim a.d.R. Foto: energielenker



Workshop II – Schwerpunktthema Maßnahmen - Rückblick

20. APRIL 2023

Foto: Stadt Mülheim a.d.R.Foto: energielenker



Priorisierung der Maßnahmen

WO SEHEN SIE DIE OBERSTE PRIORITÄT FÜR DEN KLIMASCHUTZ IN MÜLHEI M?



Priorisierung der Maßnahmen

WELCHE MAßNAHME IST AUS IHRER SICHT DIE WICHTIGSTE MAßNAHME IM 
HANDLUNGSFELD WÄRMEPLANUNG?

0 1 2 3 4 5 6

POTENZIALANALYSEN NACHHALTIGE WÄRMEQUELLEN

QUARTIERSSANIERUNGEN (SCHWERPUNKT WÄRME)

AUSBILDUNGSINITIATIVE IM HANDWERK

AUSBAU NAH- UND FERNWÄRMEVERSORGUNG

ÜBERGEORDNETE REGIONALE WÄRMEPLANUNG

AUSWEISUNG VON VERBRENNUNGSVERBOTEN IN B-PLÄNEN (+ 
IN NEUBAUGEBIETEN)

1

6

6

6

1

3

Welche Maßnahme ist aus ihrer Sicht die wichtigste 
Maßnahme im Handlungsfeld Wärmeplanung? 



Priorisierung der Maßnahmen

WELCHE MAßNAHME IST AUS IHRER SICHT DIE WICHTIGSTE MAßNAHME IM 
HANDLUNGSFELD MOBILITÄT?

0 1 2 3 4 5 6 7 8

FÖRDERUNG DES UMWELTVERBUNDES

FÖRDERUNG ALTERNATIVER ANTRIEBE FÜR DEN 
MOTORISIERTEN VERKEHR

ERARBEITUNG EINES PARKRAUMKONZEPTES UND 
PARKRAUMBEWIRTSCHAFTUNG

EINFÜHRUNG VON SHARING-ANGEBOTEN

FÖRDERUNG INTERMODALES VERKEHRSVERHALTEN

8

4

3

2

6

Welche Maßnahme ist aus ihrer Sicht die wichtigste 
Maßnahme im Handlungsfeld Mobilität?



Priorisierung der Maßnahmen

WELCHE MAßNAHME IST AUS IHRER SICHT DIE WICHTIGSTE MAßNAHME IM 
HANDLUNGSFELD ERNEUERBARE ENERGIEN?

0 2 4 6 8 10 12 14 16 18

REALISIERUNG DER GEPLANTEN WINDENERGIEANLAGEN

AUSBAU PHOTOVOLTAIK (DACH- UND FREIFLÄCHEN)

ENTWICKLUNG EINER PV-FREIFLÄCHENAUSBAUSTRATEGIE

ENERGIEBERATUNG FÜR UNTERNEHMEN (UND BÜRGER:INNEN)

SCHAFFUNG EINER ZENTRALEN ANLAUFSTELLE UND 
KOORDINIERUNG FÜR GENEHMIGUNGSFRAGEN DER 

ERNEUERBAREN ENERGIEN

1

17

3

1

1

Welche Maßnahme ist aus ihrer Sicht die wichtigste 
Maßnahme im Handlungsfeld Erneuerbare Energien?



Priorisierung der Maßnahmen

WELCHE MAßNAHME IST AUS IHRER SICHT DIE WICHTIGSTE MAßNAHME IM 
HANDLUNGSFELD WASSERSTOFF?

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

AUFBAU EINES WASSERSTOFF AKTEURSNETZWERKS

UNTERSTÜTZUNG BEIM BAU VON H2-TANKSTELLEN

ANBINDUNG AN WASSERSTOFFTRANSPORTLEITUNGEN

ENTWICKLUNG EINES UMSTELLUNGSPFADES FÜR 
NUTZFAHRZEUGE/BUSSE

6

1

9

5

Welche Maßnahme ist aus ihrer Sicht die wichtigste 
Maßnahme im Handlungsfeld Wasserstoff?



Priorisierung der Maßnahmen

WELCHE MAßNAHME IST AUS IHRER SICHT DIE WICHTIGSTE MAßNAHME IM 
HANDLUNGSFELD VORBILDFUNKTION DER VERWALTUNG?

0 2 4 6 8 10 12

UMSTELLUNG KOMMUNALER FUHRPARK AUF ALTERNATIVE 
ANTRIEBE

SANIERUNGSFAHRPLAN KOMMUNALER LIEGENSCHAFTEN

VOLLSTÄNDIGE AUSNUTZUNG DES PV-POTENZIALS AUF DEN 
STÄDTISCHEN DÄCHERN

NACHHALTIGKEITSRICHTLINIE FÜR DAS 
BESCHAFFUNGSWESEN SOWIE VERGABEVERFAHREN

REGELMÄßIGES CONTROLLING DER STADTWEITEN THG-
BILANZ

3

5

12

1

1

Welche Maßnahme ist aus ihrer Sicht die 
wichtigste Maßnahme im Handlungsfeld 

Vorbildfunktion der Verwaltung?



Stromverbrauch in Deutschland

11. APRIL 2023

Quelle: Bundesnetzagentur

https://lmy.de/nhNpGXHC

Digitale Beteiligungskarte

- noch Online bis zum 15. Mai -

Grafik by: © ESRI

S E C A P  M Ü L H E I M  2 0 3 5



KONTAKTIEREN SIE UNS!

Energie – Gebäude – Mobilität – Umwelt

energielenker projects GmbH

AirportCenter II, Eingang West

Hüttruper Heide 90

48268 Greven

Tel. 02571 5886618

info@energielenker.de

Kontaktdaten 

Christoph Hanrott 
Tel: 0251 27601-734
hanrott@energielenker.de

Dr. Daniela Windsheimer 
Mobil: 0151 11425695
windsheimer@energielenker.de

Projektleitung: 
Christian Korte 
Mobil: 0151 40796872
korte@energielenker.de 
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Workshop Handlungsfelder und Leitziele 

BILDER DER STELLWÄNDE
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Workshop Handlungsfelder und Leitziele 

BILDER DER STELLWÄNDE



G E S T A L T E R  D E R  E N E R G I E W E N D E

Workshop Handlungsfelder und Leitziele 

BILDER DER STELLWÄNDE



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

GESTALTEN SIE MIT!


